Mandatsvertrag (oder Auftragsvertrag)
MUSTERVERTRAG KURZFASSUNG
zwischen
Frau VERTRIEBSAGENTIN, nachfolgend Auftragnehmerin genannt,
und dem Verein MUSTER, nachfolgend Mandant (oder Auftraggeber) genannt:
1. Vertragsgegenstand
Die Auftragnehmerin verpflichtet sich, sich gemäss dem diesem Vertrag als Anhang beiliegenden Pflichtenheft um die Vermittlung von Vorstellungen des/der Produktion(en) des Auftraggebers zu kümmern.

2. Verpflichtungen der Auftragnehmerin
Die Auftragnehmerin führt den Auftrag persönlich aus und befolgt die Weisungen des Auftraggebers. Sie informiert den Auftraggeber regelmässig über die Fortschritte des Auftrages und verpflichtet sich, nach Vertragsende Rechenschaft über ihre Auftragsausführung abzulegen. Bei Beendigung des Auftrages gibt sie sämtliche Unterlagen und Dokumente, die dem Mandanten gehören oder für ihn erstellt wurden, zurück. Sie verpflichtet sich, vertrauliche Daten entsprechend zu behandeln. Sie führt im Namen und auf Rechnung des Mandanten nur Handlungen aus, die im Pflichtenheft festgehalten sind.
3. Honorar
Verschiedene Möglichkeiten:

1) nach Stunden: Die Auftragnehmerin verrechnet die geleisteten Arbeitsstunden zu CHF X Stunde (inkl./exkl. MWST). Der Auftragnehmer darf X Stunden (Stundenanzahl durchschnittlich pro Woche) (für den gesamten Vertrag) nicht übersteigen, es sei denn der Auftraggeber habe vorher zugestimmt.
2) auf Provisionsbasis:  Die Auftragnehmerin erhält einen eine feste Vergütung in Höhe von CHF X (inkl./exkl. MWST) pro Monat sowie eine Provision von X% auf tatsächlich abgeschlossenen Verträgen. Verträge, die nach Ablauf des Auftrags abgeschlossen werden, berechtigen zur vorgesehenen Provision, sofern sie von der Auftragnehmerin während ihres Auftrags vollständig ausgehandelt wurden.
4. Spesen

Der Auftraggeber erstattet dem Auftragnehmer folgende Kosten: (genau zu definieren, z.B.: Reisekosten, die für die Ausführung des Auftrags erforderlich sind, Halbtax). Andere Spesen sind im Honorar inbegriffen.

5. Zahlungsmodalitäten

Die Auftragnehmerin stellt (monatlich/vierteljährlich/halbjährlich/jährlich) Rechnung. Der Auftraggeber bezahlt die Rechnung innert 30 Tage nach Eingang.

 6. Auftragsbeginn und Auftragende
Verschiedene Möglichkeiten:

1) Der Auftrag ist zeitlich unbefristet. Er endet, wenn eine der beiden Parteien ihn unter Einhaltung einer Frist von 1 Monat auf ein Monatsende kündigt.
2) Der Auftrag  wird für die Dauer des Projekts abgeschlossen. Er wird mit der Erfüllung des Auftrages beendet.
3) Der Auftrag dauert vom (Datum) bis zum (Datum) gültig. Er endet an letzterem Datum.
7. Anwendbares Recht und Gerichtsstand
Es gilt Schweizer Recht. Gerichtsstand ist (Sitz des Auftragsgebers/Mandants).
Ort und Datum
Die Auftragnehmerin             
Der Auftraggeber

(Unterschrift) 
(Unterschrift)
